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Action combinee d'assemblages rives ei soudes 32/

Dr. Ing. KOMMERELL,
Direktor bei der Reichsbahn im Reichsbahnzenlralamt

für Bau-und Betriebstechnik, Berlin.

Die Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft führte zusammen mit dem Staatlichen

Materialprüfungsamt in Berlin-Dahlem Versuche über das

Zusammenwirken von Nietung und Schweissung aus. Die genieteten Versuchskörper

wurden unter einer Vorlast, die Stabkraft aus Eigengewicht bei einer durch

Schweissung zu verstärkenden genieteten Brücke darstellend, zusätzlich

geschweisst. Die Schweissnähte wurden für eine angenommene Verkehrslast

nach den deutschen Schweissvorschriften berechnet, wonach theoretisch den

Nieten ausser der Eigengewichtslast äusserstenfalls noch 1/3 der Verkehrslast

und der Schweisse 2/3 der Verkehrslast zugewiesen wird. Die statischen

Versuche zeigten, dass die Mitwirkung der Schweisse vom Gleitwidersland der

Nietung abhängig war. Nach den Messergebnissen betrugen ä\e. Kraftantede

aus Verkehrslast an der Zulässigkeitsgrenze für den Versuchsstab, die bei 6 t

Eio-eno-ewicht 4- 12 t Verkehrslast 1 8 t Gesamtlast lag :

Nietung 53 %
Schweisse 47 %•

Bei höheren Verkehrslasten nahm der Kraftanteil der Nietung ab und der

der Schweisse entsprechend zu.

Eine reine Nietverbindung und eine kombinierte Verbindung wurden weiter

Dauerversuchen in einer Pulsatormaschine unterworfen. Es zeigte sich, dass

die kombinierte Verbindung der reinen Nietverbindung überlegen ist. Diese

Dauerversuche sind noch nicht abgeschlossen. Die gesamten \ ersuche werden

demnächst veröffentlicht werden k

Bemerkt sei noch, dass man aus einer Versuchsreihe mit einer bestimmten

Anordnung der Schweissnähte nicht ohne weiteres allgemein gültige Schlüsse

auf das Zusammenwirken von Nietung und Schweissung ziehen kann Es ist

für das Zusammenwirken beider Verbindungsarten durchaus nicht gleichgültig,

ob der Kraftverlauf erst durch die Schweissung geht und dann auf die Nietung

trifft oder umgekehrt.

Traduction.
o-La Societe des Chemins de Fer Allemands, en collaboration avec le Lab

ratoire Officiel d'Essai des Materiaux de Berlin-Dahlem, a effectue des essais

sur l'action combinee de la rivure et de la soudure. Les eprouvettes rivees ont

ete soumises ä une charge preliminaire, representant l'effort dans la barre

resultant du poids propre, dans le cas d'un pont rive ä renforcer par soudure ;

I Der ausführliche Versuchsbericht ist in der Fachzeilschrift : die Bautechnik, Fach-
l. uei diiMuuinuic HJiw.nmM 9 1932 Verla? Wilhelm Ernst

schritt für das gesamte Bauingenieurwesen, Heft 42 vom li.J. lad-, enag

& Sohn, Berlin W. 8. erschienen.
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